
 

Muttersprachliche Schule Mössingen 

Die "Muttersprachliche Schule Mössingen" bietet freiwilligen, kostenlosen und 

weltanschaulich neutralen Unterricht in Herkunftssprachen der Kinder aus zugewanderten 

Familien. Das Projekt unterstützt die Mehrsprachigkeit dieser Kinder, die als wichtige 

persönliche und berufliche Ressource gesehen wird. Die Teilnahme ist auch für andere Kinder, 

die Interesse an diesen Sprachen haben, offen. Die Baden-Württemberg-Stiftung fördert das 

Projekt über einen Zeitraum von drei Jahren.  

 

Ziele:  

Die Kinder und Eltern erkennen und erleben, dass das Aufwachsen mit zwei oder mehreren 

Sprachen kein Nachteil, sondern eine Stärke ist.  

Der Unterricht fördert die schriftlichen und mündlichen Kompetenzen in der 

Herkunftssprache. 

Damit wird auch das Interesse für Sprachen und Sprachenlernen gestärkt, was für den Ausbau 

der Deutschkenntnisse und den späteren Erwerb weiterer Fremdsprachen hilfreich ist. 

 

Leitlinien 

Der Unterricht setzt am individuellen Sprachniveau und den individuellen 

Lernvoraussetzungen der Kinder an, die sehr unterschiedlich sein können.  

Im Zentrum steht das Erlernen bzw. Verbessern der Muttersprache, insbesondere auch das 

Erlernen einer möglichst korrekten Schriftsprache. 

Inhaltlich setzt der Unterricht vor allem an der Lebensrealität der Kinder hier in Deutschland, 

in Mössingen und Umgebung, an: Alltag, Schule, Hobbies, Familie, Stadt und Umgebung.  

Zudem können Geschichte und Kultur der Herkunftsländer Thema sein – dabei sind politische 

und religiöse Neutralität zwingend. Im Unterricht findet keine politische oder religiöse 

Erziehung statt.  

Wir versuchen, eine Verbindung zum Unterricht in der Schule (zum Beispiel ein Vergleich des 

Deutschen und der Herkunftssprache) und Kontakte zu den Lehrkräften in den Schulen 

herzustellen.  

Kontakt: Stadtverwaltung Mössingen – Stabsstelle Integration  

Boris Kühn: 07473/370-122, b.kuehn@moessingen.de 

 

mailto:b.kuehn@moessingen.de


Die Lehrkräfte 

Die Lehrerinnen und Lehrer arbeiten im Auftrag der Stadt Mössingen und werden von dieser 

bezahlt. Sie bringen in der Regel Erfahrung als Lehrkräfte in ihren Heimatländern mit. Im 

Rahmen des Projekts erhalten sie Fortbildungen durch Dozentinnen der Universität Tübingen.  

 

Die Eltern 

Die Eltern melden ihre Kinder zur „Muttersprachlichen Schule Mössingen“ an und sorgen 

dafür, dass diese regelmäßig am Unterricht teilnehmen. Nur so können gute Lernfortschritte 

erzielt werden. Im Laufe des Projekts wird es Elternabende und Infoveranstaltungen in 

mehreren Sprachen geben, zu denen die Eltern eingeladen sind.  

 

Unterricht:  

Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien (September 2021) in folgenden Sprachen. Er 

wird in der Regel einmal pro Woche stattfinden. Die Einteilung der Gruppen und der 

Unterrichtsort werden noch festgelegt.  

Sprache Lehrer/in 

 

Albanisch Albina Bilalli-Zeqiri: albinab_zeqiri@hotmail.com 

Arabisch 

(2 Gruppen) 

Kamila Al Ali: alalikamila@gmail.com 

Khadija Mahmoud: mahmoudkhadija69@gmail.com 

Farsi/Persisch Batool Hosseini: b.s.hosseini0@gmail.com 

Kurdisch (Sorani) Asso Hamawandi: assofatah@yahoo.de  

Rumänisch Daniela Engel: daniela.engel346@gmail.com  

 

Das Angebot richtet sich an Kinder ab der ersten Klasse bzw. ab 6 Jahren. 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Bei Interesse bitte ausfüllen. Wir kontaktieren Sie, wenn Termin und Ort feststehen: 

Name Kind Alter Schule Klasse Adresse Kontakt der Eltern 

(Mail, Telefon) 
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